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De Stork un de Worm


Stork:        Mien Lüttjen sünd groot, dat warrt all köller un ik mutt weer in’e 
[bookmark: _GoBack]                 Sünn na Afrika. En dicken Worm was nu lecker. Oh, dor is al
                 en.
                 (to de Worm) Tööv, du leve Worm, ik will di wat fragen.

Worm:       Nee, nee, ik mutt wieder. Du wullt mi blots freten.

Stork:        Ik laat di aver nich wieder. Holl an! Ik mutt di freten.

Worm:       Nee, mi musst du nich freten. Ik mutt wieder. Du finnst woll en 
                 annern Worm.

Stork:       Nee, du kummst nich wieder. Un en annern Worm will ik nich.

Worm:      Nu, höör to, Langbeen. Ik mutt wieder un du söchst di 
                 en annern Worm. Kiek dor man achtern Boom!
                 Gah bisiet!

Stork:       Nee, nee, nee, wieder kummst du nich. Di freet ik nu. 

He gung en Stapp bisiet un wull jüst den Worm mit sien Snavel snappen, do was de Worm ok al weg.
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